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Sitzung der Bürgerschaft
Die nächste Sitzung der Bürgerschaft findet am 

Mittwoch, dem 10. Februar 2021, um 13.30 Uhr statt.

Hamburg, den 2. Februar 2021

Die Bürgerschaftskanzlei
	 Amtl. Anz. S. 177

Berichtigung
In der Bekanntmachung „Richtlinien zur Förderung der 

überbetrieblichen Berufsbildung“ vom 8. Januar 2021 
(Amtl. Anz. S. 130) muss es in Nummer 5.2 richtig heißen: 
„Sie sind in zweifacher Ausfertigung bei der Behörde für 
Schule und Berufsbildung – dem Hamburger Institut für 
Berufliche Bildung (HIBB) – einzureichen.“

Hamburg, den 28. Januar 2021

Die Behörde für Schule und Berufsbildung
Amtl. Anz. S. 177

Ungültigkeitserklärung 
eines Jagdscheines

Der durch die Waffenbehörde/Jagdbehörde erteilte 
Jagdschein mit der Dokumentennummer 90764 der Frau 

Amelie Eichblatt, geboren am 7. März 1991 in Lübeck, 
wohnhaft Rathenaustraße 25, 22297 Hamburg, ist verloren 
gegangen und wird hiermit für ungültig erklärt. 

Hamburg, den 19. Januar 2021

Die Behörde für Inneres und Sport 
– Polizei – Amtl. Anz. S. 177

Aufstellungsbeschluss über den 
Bebauungsplan Groß Borstel 32

Das Bezirksamt Hamburg-Nord beschließt nach § 2 
Absatz 1 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der Fassung vom 
3. November 2017 (BGBl. I S. 3635), zuletzt geändert am  
8. August 2020 (BGBl. I S. 1728, 1793), für das nachstehend 
aufgeführte Gebiet südlich der Borsteler Chaussee und öst-
lich des Brödermannsweg im Stadtteil Groß Borstel die 
Einleitung eines Bebauungsplanverfahrens mit der Bezeich-
nung Groß Borstel 32 (Aufstellungsbeschluss N 1/21).

Das Plangebiet wird wie folgt begrenzt: Brödermanns-
weg – Borsteler Chaussee – östliche und südliche Grenze des 
Flurstücks 2175 – östliche und südliche Grenze des Flur-
stücks 2392 – südliche und südwestliche Grenze des Flur-
stücks 2509 der Gemarkung Groß Borstel (Bezirk Ham-
burg-Nord, Ortsteil 406).
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Eine Karte, die die Flurstücke des Plangebietes zeigt, 
kann beim Fachamt Stadt- und Landschaftsplanung des 
Bezirksamtes Hamburg-Nord montags bis donnerstags von 
8.00 Uhr bis 16.00 Uhr und freitags von 8.00 Uhr bis 14.00 
Uhr eingesehen werden: Bezirksamt Hamburg-Nord, Fach-
amt Stadt- und Landschaftsplanung, Kümmellstraße 6,  
VI. Obergeschoss, 20249 Hamburg.

Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes Groß Bors- 
tel 32 sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für 
die Entwicklung und Stärkung des Zentrums von Groß 
Borstel geschaffen werden. Das Plangebiet soll der Siche-
rung und Schaffung von Arbeitsstätten, Einzelhandel, so
zialen Einrichtungen sowie untergeordnet dem Wohnen 
dienen. Die Erschließung erfolgt über die Bestandsstraßen. 
Das Plangebiet liegt im Geltungsbereich des derzeitigen 
Bebauungsplans Groß Borstel 2 und umfasst eine Fläche 
von rund 2,5 ha.

Das Bebauungsplanverfahren dient der Innenentwick-
lung im Sinne von § 13 a Absatz 1 Nummer 1 BauGB und 
wird, da auch die übrigen gesetzlichen Voraussetzungen 
vorliegen, im beschleunigten Verfahren ohne Durchfüh-
rung einer Umweltprüfung nach § 2 Absatz 4 BauGB durch-
geführt. Im Verfahren wird weiterhin von einem Umwelt-
bericht nach § 2 a BauGB, von der Angabe, welche Arten 
umweltbezogener Informationen verfügbar sind sowie von 
der zusammenfassenden Erklärung nach § 10 a BauGB abge-
sehen.

Hamburg, den 21. Januar 2021

Das Bezirksamt Hamburg-Nord
Amtl. Anz. S. 177

Widmung im Bezirk Eimsbüttel 
– Zugführerweg –

Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas-
sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41) werden die im 
Bezirk Eimsbüttel, Ortsteil 320, Gemarkung Eidelstedt, 
belegenen Wegeflächen (Flurstück 6750-1) dem öffent
lichen Verkehr und das Flurstück 6750-2 dem öffentlichen 
Fußgänger- und Radverkehr in der Straße Zugführerweg 
mit sofortiger Wirkung gewidmet.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch beim Bezirksamt Eimsbüt-
tel, Fachamt Management des öffentlichen Raumes, Grin-
delberg 66, 20144 Hamburg, eingelegt werden.

Hamburg, den 17. Januar 2021

Das Bezirksamt Eimsbüttel
Amtl. Anz. S. 178

Genehmigung der Satzung zur Änderung 
der Satzung der Wassergenossenschaft des 

Schmidtkanals auf Wilhelmsburg
Die Verbandsversammlung der Wassergenossenschaft 

des Schmidtkanals auf Wilhelmsburg hat am 29. September 
2020 die nachstehende Satzung zur Änderung der Satzung 
der Wassergenossenschaft des Schmidtkanals auf Wil-
helmsburg beschlossen. Die Behörde für Umwelt, Klima, 
Energie und Agrarwirtschaft als Aufsichtsbehörde über die 
Wasser- und Bodenverbände hat die Änderung der Satzung 
am 21. Januar 2021 genehmigt.

Hamburg, den 21. Januar 2021

Die Behörde für Umwelt, Klima, 
Energie und Agrarwirtschaft 

als Aufsichtsbehörde Amtl. Anz. S. 178

Satzung zur Änderung der Satzung 
der Wassergenossenschaft des Schmidtkanals 

auf Wilhelmsburg
Die Verbandsversammlung der Wassergenossenschaft 

des Schmidtkanals auf Wilhelmsburg hat in ihrer Sitzung 
am 29. September 2020 die folgende Satzung zur Änderung 
der Satzung der Wassergenossenschaft des Schmidtkanals 
auf Wilhelmsburg vom 16. September 1987 (Amtl. Anz.  
Nr. 187 vom 29. September 1987 S. 1973), zuletzt geändert 
am 26. Januar 2017 (Amtl. Anz. Nr. 15 vom 21. Februar 
2017 S. 318), beschlossen:

1.	 § 4 Satz 2 erhält folgende Fassung:
„Das Unternehmen des Verbandes, insbesondere der 
Bestand der der Erfüllung der Verbandsaufgaben die-
nenden Anlagen sowie die Unterhaltungsgrenzen gegen-
über den Mitgliedern, ergeben sich aus einem Plan, den 
der Vorstand verwahrt.“

2.	 In § 4 werden folgende Sätze angefügt:
„Die zum Verband gehörenden Flurstücke (Verbands-
gebiet) sind aus einer Verbandsgebietskarte ersichtlich. 
Die Verbandsgebietskarte vom 19.02.2019 stellt die 
Grenze des Verbandsgebiets dar und ist als Anlage 1 
Bestandteil der Satzung.“

3.	 § 6 erhält folgende Fassung:
„§ 6

Datenschutz
Zur Ermittlung der Verbandsmitglieder und zur Fest-
setzung der Verbandsbeiträge nach dieser Satzung ist 
die Erhebung und Verarbeitung folgender Daten zuläs-
sig: Name, Vorname, Geburtsdatum, Meldeanschrift, 
Kontoverbindung, grundstücksbezogene Daten. Die 
Daten dürfen außer zu den in Satz 1 genannten Zwecken 
nur für die Ermittlung und Auszahlung von Entschädi-
gungen verarbeitet werden. Lässt sich der Vorstand bei 
seiner Tätigkeit, insbesondere bei der Beitragserhebung, 
durch externe Dienstleister unterstützen, bleibt der Ver-
band gegenüber seinen Mitgliedern für den ordnungsge-
mäßen Umgang mit den Daten verantwortlich.“

4.	 § 47 Absatz 4 erhält folgende Fassung:
„(4) Öffentliche Bekanntmachungen, die nur für Mit-
glieder bestimmt sind, hat der Vorsteher für den Ver-
band zu unterzeichnen und durch Aushang bekanntzu-
machen; öffentliche Bekanntmachungen des Verbandes 
gegenüber Personen, die nicht Verbandsmitglieder sind, 
erfolgen im Amtlichen Anzeiger und außerdem in einer 
örtlichen, in dem Verbandsgebiet verbreiteten Tageszei-
tung. Für die öffentlichen Bekanntmachungen gilt im 
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Übrigen § 20 HmbAGWVG. Der Aushang erfolgt auf 
dem Mitgliedsgrundstück (Haupteingang/Pforte), des-
sen Eigentümer zum Zeitpunkt des Aushangs den Vor-
steher stellt.“

Hinweis: Die Verbandsgebietskarte kann ergänzend 
auch im Internet unter Verwendung des kostenlosen 
Online-Dienstes Adobe Acrobat Reader unter der Adresse 
„t.hh.de/14847064“ abgerufen werden.
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Offenes Verfahren

1) 	 Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsabgabe 
auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teil-
nahmeanträge einzureichen sind:

Behörde für Schule und Berufsbildung 
Hamburger Straße 41, 22083 Hamburg, Deutschland

2) 	 Verfahrensart (§§ 8 ff. UVgO):

Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3) 	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-
reichen sind (§ 38 UVgO):

Die Einreichung der Angebote darf nur elektronisch 
erfolgen

4)	 Entfällt

5) 	 Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leis-
tungserbringung

Zulassungsbescheinigungen Teil 1

Belieferung des Landesbetriebes Verkehr in Hamburg 
mit Zulassungsbescheinigungen Teil 1 gem. der Vor-
gabe der Fahrzeug-Zulassungsverordnung (FZV) für 
den laufenden Geschäftsbedarf

Ort der Leistungserbringung: diverse Stadtgebiet der 
Freien und Hansestadt Hamburg

6)	 Entfällt

7)	 Zulassung von Nebenangeboten (§ 25 UVgO):

Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)	 Bestimmungen über die Ausführungsfrist

Vom 1. April 2021 bis 31. März 2023

Danach verlängert sich der Vertrag zweimalig um je ein 
weiteres Jahr bis längstens zum 31. März 2025, wenn 
nicht einer der Vertragspartner 4 Monate vor Ablauf 
des Vertrages schriftlich kündigt.

9) 	 Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterla-
gen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen 
abgibt oder bei der sie eingesehen werden können

Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfü-
gung unter:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/DownloadTenderFiles.ashx? 

subProjectId=H5kk9f2rHGE %253d

Für schriftliche Anfragen:

Behörde für Schule und Berufsbildung 
Zentrale Vergabestelle – V 234 
Hamburger Straße 41, 22083 Hamburg 
E-Mail: ausschreibungen@bsb.hamburg.de 
Fax: +49 40427966183

10) 	Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist

Teilnahme- oder Angebotsfrist: 18. Februar 2021, 12.00 
Uhr, Bindefrist: 14. April 2021

11)	 Entfällt

12) 	Entfällt

13) 	Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vor-
zulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 
Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters

	 und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen ver-
langt
siehe Vergabeunterlagen

14) 	Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in 
den Vergabeunterlagen genannt werden (§ 43 UVgO):
Wirtschaftlichstes Angebot:  
UfAB VI: Einfache Richtwertmethode

Hamburg, den 20. Januar 2021

Die Behörde für Schule und Berufsbildung 121

Öffentliche Ausschreibung
a) 	 Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
– Bundesbauabteilung – 
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg 
Telefon: 0 49 (0) 40 / 4 28 42 - 200  
Telefax:  0 49 (0) 40 / 4 27 92 - 12 00 
E-Mail: vergabestelle@bba.hamburg.de 
Internet: https://www.hamburg.de/ 
behoerdenfinder/hamburg/11255485

b) 	 Vergabeverfahren
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
Vergabenummer: 21 A 0021 

c) 	 Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und 
zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen
Zugelassene Angebotsabgabe:
Elektronisch, in Textform, mit fortgeschrittener/m 
Signatur/Siegel, mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

d) 	 Art des Auftrags
Ausführung von Bauleistungen

e) 	 Ort der Ausführung
Helmut Schmidt Universität der Bundeswehr,  
Holstenhofweg 85, 22043 Hamburg.

f) 	 Art und Umfang der Leistung
Auf dem Gelände der Douaumontkaserne (DOK) der 
Bundeswehr, Holstenhofweg 85, 22043 Hamburg, sol-
len die Neubauten der vier neuen Unterkunftsgebäude 
mit Strom- und Signal- Medienversorgung neu einge-
speist werden. Aufgabe ist es, die Neubauten mit 
Stromversorgung aus dem Niederspannungsnetz der 
Liegenschaft sowie Steuer- und Signalanlagen wie 
Intranet, Brandmeldeanlage, TV und Gebäudeautoma-
tion an das Bestandsversorgungs- und Informations-
netz anzuschließen. Diese Ausschreibung umfasst die 
Lieferung und Verlegung von Starkstromkabel, LWL, 
Koax und Fernmeldekabel. Die Kabelverlegung erfolgt 
auf Bestandstrassen im Medienkanal und Gebäuden zu 
den jeweiligen Zentralen. Im Außenbereich im Gelände 
erfolgt der Kabelzug über Leerrohrnetz und Kabelzug-
schächte (ca. 1.500m 150 mm² Erdkabel und ca. 3.800 m 
LWL-Kabel). Wegen der Lärmempfindlichkeit des 
Nutzers sind alle unnötigen Lärmemissionen zu ver-
meiden.

g) 	 Entfällt
h) 	 Aufteilung in Lose: nein
i) 	 Ausführungsfristen

Beginn der Ausführung: 8. KW 2021

ANZEIGENTEIL
Behördliche Mitteilungen

180



Amtl. Anz. Nr. 9 Dienstag, den 2. Februar 2021

Fertigstellung oder Dauer der Leistungen:  
13. KW 2021

j) 	 Nebenangebote sind zugelassen.

k) 	 Mehrere Hauptangebote sind zugelassen.

l) 	 Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen

Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung 
gestellt unter: https://abruf.bi-medien.de/D442292735 

	 Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefor-
dert.

o)	 Ablauf der Angebotsfrist am 11. Februar 2021 um 8.00 
Uhr, Ablauf der Bindefrist am 11. März 2021.

p) 	 Adresse für elektronische Angebote

https://www.bi-medien.de/

Anschrift für schriftliche Angebote: keine schriftlichen 
Angebote zugelassen.

q) 	 Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
deutsch

r) 	 Zuschlagskriterien

Nachfolgende Zuschlagskriterien, ggfs. einschließlich 
Gewichtung: Preis 100 %

s) 	 Eröffnungstermin

11. Februar 2021 um 8.00 Uhr

Ort: Vergabestelle, siehe a)

Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:

Es sind keine Bieter und ihre Bevollmächtigten zum 
elektronischen Öffnungsverfahren zugelassen.

t) 	 Geforderte Sicherheiten siehe Vergabeunterlagen.

u) 	 Entfällt

v) 	 Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften

Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 
Vertreter.

w) 	 Beurteilung der Eignung

Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis 
der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nach
unternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuwei-
sen, dass diese präqualifiziert sind oder die Vorausset-
zung für die Präqualifikation erfüllen.

Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläu-
figen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ 
vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch 
für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter 
der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifika-
tion von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden.

Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) 
auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der 
„Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheini
gungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheini-
gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.

Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich und wird mit den Vergabeunterlagen über-
mittelt.

Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner 
Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Absatz 3 
VOB/A zu machen: keine

x) 	 Nachprüfung behaupteter Verstöße

Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A) 
Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen,  
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg,  
Telefon: 0 49 (0) 40 / 4 28 42 - 295

Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum 
technischen Inhalt ausschließlich über die Vergabe-
plattform bi-medien.

Hamburg, den 27. Januar 2021

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
– Bundesbauabteilung – 122

Beschränkte Ausschreibung nach Teilnahmewettbewerb

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖT 003-21 AS

Verfahrensart:  
Beschränkte Ausschreibung nach Teilnahmewettbewerb

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Handwerkerzeitvertrag (Rahmenvertrag) 

Bauauftrag: Bauhauptgewerke Instandhaltung

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 1.724.000,– Euro/
Jahr für alle am Vertrag beteiligten Firmen (Firmenliste 
mit bis zu 16 Firmen) mit einer Abrufhöhe bis maximal 
25.000,– Euro netto je Einzelabruf.

Vertragslaufzeit: 1. Juni 2021 bis 31. Mai 2022. Der AG ist 
berechtigt, die Vertragslaufzeit durch einseitige Erklärung 
(Optionserklärung) einmal um 1 Jahr zu bisherigen Bedin-
gungen dieses Vertrages zu verlängern (Optionsrecht).

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
23. Februar 2021 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es sind ausschließlich elektronische  
Teilnahmeanträge und Angebote zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Teilnah-
meunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihren Teilnahme-
antrag/Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
den Hinweis auf die Bereitstellung von beantworteten 
Bewerber-/Bieterfragen in der eVergabe nicht direkt per 
E-Mail und können Ihren Teilnahmeantrag/Ihr Angebot 
nicht unterstützt durch den Bieterassistenten elektronisch 
einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des öffentlichen Teilnahmewettbewerbs finden 
Sie zudem auf der Homepage des Landesbetriebes 
SBH | Schulbau Hamburg unter http://www.schulbau.ham-
burg/ausschreibungen/ oder auf der Homepage des Unter-
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nehmens GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 
unter: http://www.gmh-hamburg.de/ausschreibungen.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 20. Januar 2021

Die Finanzbehörde 123

Offenes Verfahren
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB OV 015-21 AS
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung Außenanlagen,  
Binnenfeldredder 7 in 21031 Hamburg 
Bauauftrag: Garten- und Landschaftsbau
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 1.087.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: schnellstmöglich nach Beauftragung;  
Fertigstellung: ca. Mai 2022
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
18. Februar 2021 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 21. Januar 2021

Die Finanzbehörde 124

Öffentliche Ausschreibung
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖA 061-21 CR

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung Aula,  
Humboldtstraße 89 in 22083 Hamburg 
Bauauftrag: Elektro – Starkstromanlagen
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 130.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. März 2021; Fertigstellung: ca. Oktober 2021
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
16. Februar 2021 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter:
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 22. Januar 2021

Die Finanzbehörde 125

Öffentliche Ausschreibung
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖA 064-21 LG
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung Aula,  
Humboldtstraße 89 in 22083 Hamburg 
Bauauftrag: Bodenbelag
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 42.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. Juni 2021; Fertigstellung: ca. Oktober 2021
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
12. Februar 2021 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 

182



Amtl. Anz. Nr. 9 Dienstag, den 2. Februar 2021

Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 25. Januar 2021

Die Finanzbehörde 126

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 062-21 CR

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung Aula,  
Humboldtstraße 89 in 22083 Hamburg 

Bauauftrag: Maler und Lackierer

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 27.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. Mai 2021; Fertigstellung: ca. Oktober 2021

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
16. Februar 2021 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 26. Januar 2021

Die Finanzbehörde 127

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 072-21 IE

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung Aula,  
Humboldtstraße 89 in 22083 Hamburg 

Bauauftrag: Sanitär

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 61.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. März 2021; Fertigstellung: ca. Oktober 2021

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
16. Februar 2021 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 26. Januar 2021

Die Finanzbehörde 128
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Nicht Offenes Verfahren

Auftraggeber: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH

Vergabenummer: GMH VOB NV 001-21 LG

Verfahrensart: Nicht Offenes Verfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags:
Neubau am Geomatikum, 
Bundesstraße 57 in 20146 Hamburg 

Bauauftrag: Estrich

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 877 .000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich:
ca . Mai 2021 bis Juni 2023

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote:
24 . Februar 2021 um 10 .00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische
Angebotsabgabe zugelassen .

Kontaktstelle: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH
Einkauf/Vergabe
einkauf@gmh .hamburg .de
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Die Bekanntmachung sowie die Ausschreibungsunterlagen 
und Auskunftserteilungen finden Sie auf der zentralen Ver-
öffentlichungsplattform unter:

http://www .hamburg .de/bauleistungen/

Die Bekanntmachung und Auskunftserteilungen erreichen 
Sie unter:
http://www .gmh-hamburg .de/
ausschreibungen/bauausschreibungen .html

Hamburg, den 25 . Januar 2021

GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 129

Gläubigeraufruf
Der Verein Freier Träger Verein KITA Moltkestraße

e.V. (Amts gericht Hamburg, VR 19347), c/o Ana Steffen, 
Hohe Weide 66, 20253 Hamburg, ist aufgelöst worden . Zu 
Liquidatorinnen wurden Frau Maike Holzhaus und Frau 
Ana Steffen bestellt . Die Gläubiger werden gebeten, ihre 
Ansprüche bei dem Verein anzumelden .

Hamburg, den 7 . Januar 2021

Die Liquidatorinnen 130

Gläubigeraufruf
Der Verein Internationaler Verein zur Förderung der 

Gemeinwohl-Ökonomie e.V. (Amts gericht Hamburg, VR 
22947) mit Sitz in Hamburg ist aufgelöst worden .  Zum 
Liquidator wurde Herr Manfred Jotter, Baxmannweg 17, 
22117 Hamburg, bestellt . Die Gläubiger werden gebeten, 
ihre Ansprüche bei dem Liquidator anzumelden .

Hamburg, den 18 . Januar 2021

Der Liquidator 131
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